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13. März 2026 

Medienmitteilung 

 

15. März 2026: Internationaler Long Covid Awareness Day 

19. März 2026: Nationalrat berät Postulat Gysi ‘Lücken in den 

Sozialversicherungen nachhaltig schliessen’  

 Long Covid: Fehlkonstruktion der Sozialwerke beheben 

 

Am 15. März 2026 findet der internationale Long Covid Awareness Day statt. Immer noch leben in 

der Schweiz zwischen 300‘000 und 450‘000 Menschen mit Long Covid. Zusätzlich sind 60‘000 

Personen von Myalgischer Enzephalomyelitis (ME) betroffen, einer schweren Erkrankung, die in 

vielen Fällen zu lebenslanger Bettlägerigkeit führt. Chronische Erkrankungen wie Long Covid, ME und 

chronisches Fatigue-Syndrom (CFS) betreffen Erwachsene, Jugendliche wie auch Kinder. Es fehlt nach 

wie vor an Biomarkern, medikamentösen Behandlungen und zielgerichteten Forschungsprogrammen.  

Vor allem aber erhält die überwiegende Mehrheit der Betroffenen trotz Einschränkungen und 

finanzieller Notlagen keinerlei Unterstützung durch die Invalidenversicherung. Dies gilt selbst für 

Schwersterkrankte. Grund dafür ist eine fatale Fehlkonstruktion im Schweizer System der sozialen 

Sicherheit. Jedes Sozialwerk – so auch die IV – verharrt in ihrer spezifischen bürokratischen Logik, hat 

nur die eigenen Finanzen im Fokus und weist deshalb möglichst viele Anspruchsberechtigte zurück. 

Für Betroffene und ihre Angehörigen führt dies zu Armut, Isolation – und in einigen Fällen auch zum 

Suizid. 

Am 19. März 2026 berät der Nationalrat über ein Postulat von Barbara Gysi, das vom Bundesrat einen 

Bericht verlangt, wie «die Probleme und Lücken im schweizerischen Sozialversicherungssystem mit 

einer systemischen Lösung im Sinne einer Allgemeinen Erwerbsversicherung auf nachhaltige und 

kostenverantwortliche Weise geschlossen werden können». Leider verschliesst der Bundesrat die 

Augen vor den Problemen und beantragt eine Ablehnung des Postulates. Damit lässt er 

Zehntausende teils schwerkranke Menschen im Regen stehen. Das Problem besteht auch bei anderen 

Erkrankungen, wurde durch Long Covid erst richtig sichtbar. Wir ersuchen den Nationalrat dringend, 

das Postulat zu überweisen. Wir brauchen endlich Lösungen, um die Lücken im System anzugehen.  
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Für weitere Auskünfte stehen zur Verfügung: 

Beat Ringger, Denknetz Schweiz  

beat.ringger@denknetz.ch 

Tel 079 339 87 76 

Emilie Clavel, Avenir Social 

e.clavel@avenirsocial.ch 

Tel 031 380 83 08 

Chantal Britt, Long Covid Schweiz 

chantal.britt@long-covid-info.ch 

Tel 076 588 08 24 

Jonas Sagelsdorff, Schweizerische Gesellschaft für ME&CFS 

info@sgme.ch 

 

Nicole Spillmann, Verein ME/CFS Schweiz 

nicole.spillmann@mecfs.ch 

 

 

 

Postulat Barbara Gysi 

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20254737 

Modell einer Allgemeinen Erwerbsversicherung AEV 

Zusammenfassung: https://www.denknetz.ch/wp-content/uploads/2022/08/Gurny_Ringger_AEV_Plus.pdf 

Buchpublikation: https://www.denknetz.ch/fuer-alle-und-fuer-alle-faelle/ 
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